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	 Ausstattung des Hauses
Es ist uns wichtig, dass sich unsere Patienten bei uns medizinisch-
therapeutisch sehr gut aufgehoben fühlen, aber auch das stilvolle 
Ambiente in der Klinik sowie der direkt angrenzende „Gräfliche Park“ 
leisten ihren gewichtigen Beitrag zum Wohlfühlen und Gesunden. In der 
Marcus Klinik gibt es 308 Einzel- und Doppelzimmer (z. B. für Paare), 
die alle über Fahrstühle leicht erreichbar sind. Die Zimmer sind mit 
Selbstwahltelefon, Kabel-TV, Dusche, WC und zum großen Teil mit Balkon 
ausgestattet.
Zahlreiche, moderne diagnostische Einrichtungen, umfangreiches 
Therapieangebot inklusive Physiotherapie, Sporttherapie, Bewegungsbad, 
Ergotherapie, Logopädie, Neuropsychologie, balneo-physikalische 
Therapie. Liegewiese, Cafeteria, Lehrküche, Internet, Billard, Friseur, 
Aufenthaltsräume im Haus.

	 Zusätzliche Leistungen
-	 Tagesklinik
-	 Unterbringung von Begleitpersonen
-	 Aufnahme zu Pflegender auf Anfrage
-	 Abwechslungsreiches, klinikeigenes Freizeitprogramm im Haus
-	 Pflegeberatung und Pflegetraining für Pflegende Angehörige

	 Gegenindikationen
-	 Unfähigkeit zur Mitwirkung an einer stationären neuro-

logischen Rehabilitation z. B. infolge dekompensierter 
Psychose, akutem Delir, akuten oder chronischen Dämmer-
zustandes, Stupors, dissozialer Persönlichkeitsstörung etc.

-	 Koma
-	 Beaufsichtigungspflichtige Orientierungs- oder Verhaltens-

störung
-	 Akute Suizidalität
-	 Akute Fremdgefährdung
-	 Motorisch und autonom komplettes Transversalsyndrom 

des Rückenmarks
-	 Beatmungsbedürftigkeit

	 Ansprechpartner in der Klinik
Chefarzt Dr. med. Manfred Mühlenberg, Facharzt für Neurologie, Geriatrie 
und Rehabilitationswesen
Chefarzt Dr. med. Michael A. Ullmann, Facharzt für Orthopädie, 
Physikalische und Rehabilitative Medizin
Geschäftsführer: Marko Schwartz
Patientenaufnahme: Tel.: 05253 95-3444, Fax: 05253 95-3850, 
aufnahme-mk@graefliche-kliniken.de
Gräfliche Kliniken GmbH & Co. KG
Standort Marcus Klinik, Brunnenstr. 1, 33014 Bad Driburg 
Tel.: 05253 95-30, Fax: 05253 95-3810 
zentrale@graefliche-kliniken.de, www.graefliche-marcus-klinik.de
IK 260 571 125

-	 Umfassendes Therapiespektrum im Teamkonzept
-	 Große ärztliche, therapeutische und pflegerische Kompetenz
-	 Neuropsychologische Therapie und Diagnostik
-	 Sprach-, Sprech-, Stimm-, und Schlucktherapie
-	 Osteoporosescreening (DXA-Messungen)
-	 Qualitätsmanagement nach DIN EN ISO, DEGEMED
-	 Gehobenes Ambiente der Klinik

	 Besondere Qualitätsmerkmale
	 in Ausstattung, Personal, Konzeption

Die Marcus Klinik ist spezialisiert auf Orthopädie/ 
Unfallchirurgie und Neurologie. Das in 2023 eingeweihte 
neurologische Kompetenzzentrum bietet Patienten der 
Phase C eine eigene Doppelstation mit 12 Doppelzimmern und 
zwei Einzelzimmern. Die Klinik gehört dem Verbund der Gräflichen 
Kliniken der Unternehmensgruppe Graf von Oeynhausen-Sierstorpff 
(UGOS) an. Ärzte und Therapeuten der Marcus Klinik arbeiten interdis-
ziplinär und nach neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen. 

	▲	 Krankheiten der Gefäße
-	 Gefäßrisiko- und Begleiterkrankungen

	 Zusatzindikationen
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	●	 ●	 Neurologische Erkrankungen (Phasen D und C)
-	 Durchblutungsabhängige, entzündliche, 

verletzungsbedingte, stoffwechselabhängige 
und degenerative neurologische Erkrankungen

-	 Zustände nach Operationen an Gehirn, 
Rückenmark und peripheren Nerven

	●	 ●	 Neuroonkologische Erkrankungen
-	 Gutartige und bösartige 

Geschwulsterkrankungen und maligne 
Systemerkrankungen des zentralen und 
peripheren Nervensystems sowie der 
Hirnhäute

	●	 ●	 Degenerative Erkrankungen des Stütz- u. 
Bewegungsapparates
-	 Degenerativ-rheumatische Krankheiten

	●	 ●	 Unfall- und Verletzungsfolgen
-	 Zustand nach Operationen und Unfallfolgen an 

den Bewegungsorganen

	●	 ●	 Entzündlich-rheumatische Erkrankungen

		           Hauptindikationen nach 
Versorgungsvertrag

AHB/
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